
Katholische Kirche Bad Homburg-Friedrichsdorf

Ortsausschuss St. Josef, Köppern (OA)

Protokoll

Ort:     Roter Raum im Gemeindezentrum St. Josef, Köppern

Sitzung: 30. Oktober 2023 

Beginn: 19:30 Uhr

Ende: 21:30 Uhr

Anwesend:

Frau Feld, Frau Kalde-Knoblauch,  Herr Lorenz, Herr Pfarrer Meuer, Frau Morawitz,            

Frau Müller, Herr Scheitza,  Frau Solka, Herr Strunck,  Frau Werle
  

Entschuldigt:  Herr Enzmann, Frau Gänßler, Herr Kriegel,  Herr Schneider, Frau Wiewrodt, 

Frau Wirxel 

Tagesordnung:

1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Neues aus dem PGR und VWR
3. Rückblick auf unser Kirchweihfest in St. Josef
4. Weiterführung der Aufgaben von Frau Spielmann
5. Planungen bis zum Jahresende (St. Martin, Caritas-Solidaritätsaktionon            

„1 Million Sterne“, Nikolaus, Stunde der Begegnung, Weihnachten)
6. Bericht des Fördervereins
7. Öffentlichkeitsarbeit
8. Sonstiges
9. Abschlussgebet (St. Strunck)

TOP 1: Protokoll der letzten Sitzung
Das Protokoll wird ohne Einwände angenommen.

TOP 2: Neues aus PGR und VWR
 Der PGR hat in seiner Sitzung vom 19.10.2023 mehrheitlich für die KIS-

Einstufung „C“ unseres Kirchortes St. Josef gestimmt. Das bedeutet, dass St. 
Josef für die pastorale Entwicklung der Kirchengemeinde künftig nicht unbedingt 
notwendig ist und die Schließung/Abgabe des Standortes vorzubereiten ist. Herr 
Pfarrer Meuer geht davon aus, dass im Jahr 2024 noch weiterhin Gottesdienste 
und kirchliches Leben in St. Josef stattfinden können, erst bei 
Nutzungsänderung des Gebäudes soll dies entfallen. 

 Der VWR wird sich in seiner nächsten Sitzung mit der Entscheidung des PGR 
beschäftigen. Außerdem wird über die Energieeffizienz der Kirchorte beraten  
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(Heizungserneuerung in einigen Kirchorten). Für St. Josef stellt Herr Pfarrer 
Meuer folgende Heizrichtlinie auf: die Grundtemperatur des Gebäudes soll 7° C 
nicht unterschreiten, beim Gottesdienst sollen 12-13 ° C erreicht werden, die 
Gemeinderäume sollen bei Benutzung 19° C warm sein, der Raum für die Eltern-
Kind-Gruppe muss für die Benutzung noch höher beheizt werden.

 

TOP 3: Rückblick auf unser Kirchweihfest in St. Josef

Zum guten Gelingen des Kirchweihfestes mit Verabschiedung von Frau Spielmann 
haben viele ehrenamtliche Helfer-innen beigetragen. Durch die Spenden für die 
angebotenen Speisen und Getränke konnte nur ein minimaler Gewinn erzielt werden, 
sodass der Förderverein die Bezahlung der Getränkerechnung übernommen hat. 
Dadurch entstand ein Überschuss von € 181,30 zugunsten der  Gemeindecaritas. 
Für das nächste Kirchweihfest wird überlegt, vom Spendenmodell auf eine 
Bepreisung der verzehrten Speisen und Getränke umzustellen.

TOP 4: Weiterführung der Aufgaben von Frau Spielmann

 Für die einzelnen Kirchorte gibt es keine pastoralen Ansprechpartner mehr, 
sondern nur noch themenbezogene Ansprechpartner (z.B. für Erstkommunion, 
Senioren…). Frau Dr. Kossatz bearbeitet für St. Josef  nicht themenbezogene 
Fragen (z.B. Erstellung des Terminplans für WGF, wenn Talita kum-Gottesdienste
in St. Bonifatius stattfinden).

 Frau Nappo ist für die Sozialraumorientierung der Pfarrei, insbesondere für 
Friedrichsdorf zuständig. Sie führt mit verschiedenen Institutionen Gespräche, um 
den Bedarf für Caritasprojekte zu ermitteln.

 Frau Gänßler kümmert sich um den Transfer der Gottesdienst-Kollekten.
 Frau Maschke übernimmt auch die Betreuung der Friedrichsdorfer Altenheime 

und sucht hierfür noch unterstützende Ehrenamtliche.
 Beerdigungen werden von verschiedenen Seelsorgern übernommen.
 Geburtstagsgrüße an Senioren werden hauptsächlich per Post verschickt.

TOP 5: Planungen bis zum Jahresende (St. Martin, Caritas- Solidaritätsaktion 

„1 Million Sterne“, Nikolaus, Stunde der Begegnung, Weihnachten)

 Frau Müller, Frau Weyer-Menkhoff und Frau Feld haben die St. Martinsfeier 
organisiert. Frau Solka bestellt 150 Wecken direkt zum Martins- Feuer, die von 
Frau Müller und Frau Kalde-Knoblauch dort an die Kinder verteilt werden. Frau 
Müller stimmt sich mit Frau Dr. Kossatz wegen eines Presseartikels ab. Die 
Kollekte ist für die Clowndoktoren bestimmt.

 Frau Nappo organisiert mit ihrem Team die „1 Million-Sterne Aktion“ am 
18.11.23. Frau Müller bereitet Punsch zu, Frau Solka bestellt 50 Stück 
Laugengebäck, Frau Kalde-Knoblauch, Frau Werle und Herr Lorenz übernehmen 
den Punschausschank.

 Am 2.12. (1. Advent) findet nach dem Gottesdienst die Stunde der Begegnung 
statt, für die Frau Müller Punsch vorbereitet und Frau Solka Knabbergebäck 
besorgt. Frau Morawitz und Frau Feld helfen bei Aufbau und Bedienung. 
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Außerdem werden Schoko-Nikoläuse (Bischof) und Adventskalender für 
Familien zum Verkauf angeboten.

 Am 9.12. hält Frau Feld eine WGF mit besonderer Einladung an Familien mit 
Kindern. Der Kindersingekreis mit Frau Bittner gestaltet den Gottesdienst mit. 
Anschließend erfolgt der Besuch des Bischofs Nikolaus. Dafür bestellt Frau Solka
50 Weckmänner. Für die Rolle des Nikolaus werden Herr Harreus (Kontakt Herr 
Lorenz), Herr Herkert (Kontakt Frau Müller) oder Herr Gido (Kontakt Frau Feld) 
angesprochen.

 Vom Kreis jüngerer Familien wird am 17.12. (3. Advent) zusammen mit Familie 
Solka der Weihnachtsbaum geschmückt und die Krippe aufgebaut.

 Am Samstag, 23.12. (4.Advent) gibt es eine Eucharistiefeier um 18.00 Uhr und 
am 24.12. (Heiligabend) um 17.00 Uhr eine Christmette (Leitung: Pfarrer 
Guckelsberger) mit Krippenspiel, das von Frau Weyer-Menkhoff vorbereitet 
wird.

 Am 30.12. ist eine Eucharistiefeier. Frau Feld erkundigt sich beim ev. 
Kirchenvorstand, ob es in diesem Jahr einen ökumenischen Silvestergottesdienst 
geben soll.

 Frau Wiewrodt legt ihre langjährige Organisation der Sternsingeraktion in die 
Hände von Frau Weyer-Menkhoff. Der OA bedankt sich bei beiden Damen für ihr 
Engagement für diese wichtige, Sinn und Zusammenhalt stiftende Aktion. 
Voraussichtlich werden die Sternsinger am Wochenende 6./7. 1. 2024 in Köppern 
unterwegs sein.

TOP 6: Bericht des Fördervereins

Frau Müller und Frau Werle vom Vorstand des Fördervereins berichten über den 
Indien-Vortrag von Pater Dennis, der sehr gut besucht war und € 326 als Spende für 
ein indisches Kinderheim erbracht hat. Solange es den Kirchort St. Josef noch gibt, 
möchte der Förderverein auch weiterhin Veranstaltungen in St. Josef anbieten. Geplant
sind Veranstaltungen zu den Psalmen und eine Fortführung des Indienvortrags. Da 
es auch kroatische, italienische und philippinische Gemeinden in unserem Umfeld 
gibt, regt Herr Pfarrer Meuer an, auch hierzu Veranstaltungen zu organisieren.

TOP 7: Öffentlichkeitsarbeit

 Ein kurzer Artikel für den Weihnachtspfarrbrief wurde von Frau Müller und 
Frau Feld verfasst und an Frau Dr. Kossatz weitergeleitet.

 Frau Solka stimmt sich mit Frau Dr. Kossatz bezüglich der Lieferung der 
Pfarrbriefe ab.

 Frau Morawitz etikettiert die Pfarrbriefe, die dann an alle Haushalte ausgetragen
werden.

TOP 8: Sonstiges

 Es gibt keine Corona-Vorschriften mehr.
 Die nächste OA-Sitzung ist geplant für den 11.1.2024 um 19.30 Uhr.

TOP 9: Abschlussgebet

Herr Strunck spricht ein Schlussgebet mit einem abendlichen Segen.

Köppern, 31.Oktober 2023/ L. Feld
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